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+++ PRESSEMITTEILUNG +++ PRESSEMITTEILUNG +++ PRESSEMITTEILUNG +++ PRESSEMIT 

 

Liebe Theaterfreunde, sehr geehrte Damen und Herren  
 

wir, die Mitglieder der ThyrowerTheaterTruppe e.V., möchten Sie sehr herzlich zu unserem neuen 

Theaterstück einladen. 

 

Die Spieltermine:      Wo? 

Samstag, 29.09.2018 - 18.00 Uhr (Premiere)    

Sonntag, 30.09.2018 - 17:00 Uhr    Kulturscheune Thyrow 

Samstag, 10.11.2018 - 19.00 Uhr    Thyrower Bahnhofstraße 89 

Sonntag, 11.11.2018 - 17:00 Uhr    14959 Trebbin/OT Thyrow 

Samstag, 19.01.2019 - 19.00 Uhr 

Sonntag, 20.01.2019 - 17:00 Uhr 

Weitere Termine in Planung… 

 

Was für ein Stück spielen wir? 

Dieses Jahr hat die ThyrowerTheaterTruppe (TTT) etwas ganz Besonderes vorbereitet. Der Verein 

freut sich, ihnen ein echtes Musical präsentieren zu dürfen. Das Werk trägt den Namen "Ich weiß 

nicht, was soll es bedeuten", geschrieben von Uwe Heynitz (Aufführungsrechte: © CANTUS-Verlag 

Eschach) und ist eine Adaption des Broadway Musicals "The Producers" von Mel Brooks, welches auf 

dem gleichnamigen Film basiert. 

 

Weitere Informationen, Termine für 2019 und Karten 

unter:      www.ThyrowerTheaterTruppe.de 

 

Das Stück handelt von zwei Gaunern, welche verspieltes 

Geld an ihren "Boss" zurückzahlen müssen und sich 

deswegen einen Plan ausdenken, in dem ein Musical ein 

Flop werden muss. 

Dies wollen sie erreichen durch das Engagement von 

untalentierten Schauspielern und einem wahnsinnigen Autor, 

der durch sein nationalsozialistisches Wertesystem auffällt. 

Für die Gauner ist er aber genau der Richtige, da er ein 

"Stück" schreibt, welches skurriler und unwirklicher nicht sein 

könnte. 

Die nationalsozialistischen Ideologien, die dabei zur Sprache 

kommen, werden auf eine satirisch/humoristische Art 

überzeichnet dargestellt. Dadurch wird dem Zuschauer der 

Irrsinn des Nationalsozialismus vorgeführt (Eine 

ausführliche Inhaltsangabe finden sie auf unserer 

Homepage: www.ThyrowerTheaterTruppe.de). 
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In Vorbereitung auf dieses Projekt hat die TTT mit der Stadt Trebbin Gespräche geführt. Es wurden 

Informationen ausgetauscht und Kontakte geknüpft. Die TTT hat sich erfolgreich um eine Förderung 

durch die Bildungs-, Jugend-, Kultur- und Sportstiftung Teltow-

Fläming der MBS in Potsdam beworben, welche das Projekt nun 

finanziell unterstützt. Weiterhin freuen wir uns, dass der 

Bürgermeister der Stadt Trebbin, Herr Thomas Berger, die 

Schirmherrschaft für dieses Stück, welches eine besondere 

Aufmerksamkeit verdient, übernommen hat.  

 

Nach unserer Recherche für ein neues Theaterstück haben schlussendlich zwei Gesichtspunkte zur 

Wahl dieses Werks geführt: 

Zum einen denken wir, dass gerade in einer Zeit, in der rechtes Gedankengut in der Mitte der 

Bevölkerung wieder anzukommen scheint, es eine moralische Pflicht ist, ein Zeichen zu setzen und die 

Gesellschaft zum Nachdenken und Handeln anzuregen. 

Wir als Verein wollen eine aufklärende Rolle besonders für jüngere Zuschauer einnehmen, da wir 

feststellen konnten, dass gerade unsere jugendlichen Mitglieder viele Fragen bezüglich dieses 

einschneidenden Abschnitts unserer Geschichte hatten. Wir haben bemerkt, dass gerade die jüngere 

Generation kaum noch einen reflektierten Bezug zur Zeit des Deutschen Reiches hat. 

Im Zuge dessen haben wir intensiv über die Inhalte des Musicals geredet und uns auch einen 

Zeitzeugen eingeladen, welcher von seiner Kindheit und den damaligen Erlebnissen in den Jahren von 

1933 bis 1945 erzählte. Im Laufe des Jahres steht für den Verein ein gemeinsamer Ausflug in die 

Berliner Ausstellung “Story of Berlin” an, um die letzten verbleibenden Fragen ausreichend beantworten 

zu können. 

 

Die ThyrowerTheaterTruppe kann bereits auf unterschiedlichste Projekte zurückblicken, welche 

zumeist einen großen Teil Gesang und Musik beinhalteten, da diese Form des Theaterspielens den 

Mitgliedern bei der Probe viel Spaß bereitet und auch für das Publikum immer eine große Freude war. 

Deswegen war es uns zum anderen ein großer Wunsch wieder ein echtes Musical auf die Beine zu 

stellen.  

 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wir ein Projekt gefunden haben, welches den Mitgliedern 

Spielfreude und lehrreiche Momente bereitet. Die Zuschauer können ein Theaterstück bestaunen, 

welches musikalisch und witzig ist und zum Nachdenken bewegt. Der Nationalsozialismus und sein 

ganzes rechtes Gedankengut wird dabei durch übertriebene Darstellung karikiert und dadurch eindeutig 

kritisiert und abgelehnt. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu Aufführungen begrüßen könnten und würden uns über 

jede Art der Unterstützung für unser Vorhaben freuen. Gerade wir als gemeinnütziger Verein, der über 

geringe finanzielle Mittel verfügt, sind auf „Mundpropaganda“ und die Unterstützung der Medien  

angewiesen, um die nötige Aufmerksamkeit für unser Stück zu erzeugen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der ThyrowerTheaterTruppe e.V. 

http://www.thyrowertheatertruppe.de/

